
Eine Ordinanz
für das Ciirben und Pflastern der Fußwege
in der Peimstraße.

Abschnitt t. Sei es verordnet und mak-
tirt durch die Select und Common Councils
der Stadt Reading, und es ist hiermit verord.

net und inaktirt durch die Autorität dersel-
ben. daß die Besitzer von Lotten und Grund
eigenthum längs der Pennstraße, in gedach-
ter Stadt, zwischen der 7teu und l lten Stra-
ße, angehalten sind und hierdurch angehalten
werden, die Fußwege vor ihren rcspektiven
Lotten, mit Backsteinen oder Platten zu pfla>
stern und sie mit gehauenen Randsteinen zu
umgebe», binnen 6» Tagen »ach der Passi-
rung dieser Ordinanz, vorbehalten, daß vor
leeren Lotten ein Fußweg von 4 Fuß Breite,
gelegt werde« mag, nächst an die Randsteine.

Absch. 2. Das gedachte Pflaster soll den
Regulationen gemäß, mit Backsteinen oder
Platten, in Sand von nicht wcuiger als 6
Zoll tief gelegt werde».

Absch. 3. Wenn irgend ein Besitzer von
irgend einer Locr oder Griindeigenthum ver-
nachlässigen oder sich weigern sollte, den Ver-
ordnungen der Ordinanz zu willfahren, es die

Pflicht der Straßen Commissioners sein soll
zu cnrben und ;n pflastern, wie obeiigesagt,
auf Kosten der Stadl, nnd die Rechiinnqen
dtmCityanwalte einziihänoigen, dessen Pflicht
es sein soll, ein Lien oder Liens einzutragen,
auf die respektive» Lotten, dem 12. Abschnitt
des Citv Charters gemäß

Passirt August i i. 1849.
H. Nagel. P. S C-

Attestirt, S- P. C. C.
I. L Neitmeyer, S. S. C.
I. W. Tyson. S C. C.

Wohlfeile Carpets!
Die Carpet-tzalle

enthält daS größte und allersplendideste Assor-
tement von Ingrain und Venetianischen Car-
pets ; dreidräthigen und zweidräthigen ; einfach
und doppelter Kette, ganz wollenen, Halbwolle«
nen und baumwollenen CarpetS in Reading
weiche wunderbar wohlfeil vertauft werden und

versichert die Probe auszuhalten, von
I> G. Dwiglit und

42 Pennstraße.

BeschSich
In Bezug auf ciue Nerbefserung

der Constitlltivn.
Sei ea beschlösse» durch den Senat

und da« Hau» der Xeprcsentanten von
der Republik pennsylvanien, in Gene-
ral Assembly versammelt, Daß die Con-
stitution dieser Republik im zweiten Abschnitt
des fünften Artikels so verbesset werden soll,daß
dieselbe laute wie folgt:?Die Richter der Su-
preme Court, von den verschiedenen Courten von
Common Pleas, und von solchen andern Ur-
kunden-Courten, als durch das Gesetz errichtet
sind oder errichtet werden mögen, durch die be-
fähigten Wähler der Republik ausfolgcndeWei-
se erwählt werden sollen, nämlich : Die Richter
der Supreme Eourt durch die befähigten Wäh-
der Republik überhaupt; die Presidentrichter
von den verschiedenen Courten von Common
Pleas und von solchen andern Urkunden-Cour-
ten, als durch das Gesetz errichtet sind oder er-
richtet werden mögen, und alle andern Richter,
von denen es gefordert wii d, daß sie in denßech-
ten gelehrt sein müssen, durch die befähigten
Wähler der respektiven Distrikte, über welche
sie presidiren oder in welchen sie als Richter a-
giren sollen; und die Gehülfsrichter der Cour-
ten von Common Pleas durch die befähigten
Wähler der refektiven Caunties. Die Richter
der Supreme Court sollenZihre Aemter für den

Zeitraum von fünfzehn Jahren bekleiden, wenn
sie sich so lange gut betragen, (der hierin nach-

her verfügten Verloosung nach der ersten Wahl
unterworfen;) die Presidentrichter der verschie-
denen Courten von Common Pleas und von
solchen andern Urkunden-Caurten, als durch
das Gesetz errichtet sind oder errichtet werden
mögen, und alle andere Richter, von denen es
gefordert wird, daß sie in den Rechten gelehrt
sind, sollen ihre Aemter auf den Zeitraum
von zehn Zahren bekleiden, wenn sie sich so lan-
ge gut betragen. Die Gehülssrichter der Cour-
ten von Common Pleas sollen ihre Aemter auf
«inen Zeitraum von fünf Zahren bekleiden,
wenn sie sich so lange gut betragen; welche
alle von dem Gouvernör bestallt werden sollen,
für irgend eine billige Ursache aber, die nicht
hinreichender Grund ist, für eine Anklage we-
gen amtlichem Mißverhalten, soll der Gou-
vernör auf eine Address? von zwei Drittheilen
beider Zweige der Gesetzgebung, irgend einen
derselben vom Amte absetzen. Die erste Wahl
soll stattfinden bei der nächsten allgemeinen
Wahl dieser Republik nach der Annahme dieser
Verbesserung, und die Bestallungen von allen
Richtern, welche dann im Amte sein mögen,
sollen am ersten Montage des folgenden De-
cembers zu Ende gehen, zu welcher Zeit die
AmtStermine der neuen Richter anfangen sollen.
Die Personen, welche alsdann zu Richtern der
Supreme Court erwählt werden mögen, sollen
ihre Aemter bekleiden wie folgt: Einer von ih-
nen auf drei Zahre, einer auf sechs Jahre,einer
auf neun Jahre, einer auf zwölf Jahre und ei-
ner auf fünfzehn Jahre; der Amtstermin eines
Jeden soll durch besagte Richter durch das Loos
von besagten Richtern, so bald als füglich, nach
der Wahl entschieden und an den Gouvernör
bescheinigt werden, damit die Bestallungen in
Gemäßheit damit erlassen werden können. Der-
jenige Richter, dessen Bestallung zuerst ablau-
fen wird, soll während seinem Amtstermine O-
berrichter sein, und nachher soll jeder Richter,
dessen Bestallung zuerst abläuft, der Reihe nach,
Oberrichter sein; und wenn zwei oder mehr Be-
stallungen auf den nämlichen Zag ablaufen,sol-
len die Richter, welche dieselben inne haben,
durch das Loos entscheiden, welcher von ihnen
der Oberrichter sein soll. Irgend einige leere
Stelle, welche sich entweder durch den Tod.
Amtsniederlegung oder auf sonstige Weis« zu>
tragen mag, in irgend einer der besagten Cour-
ten» soll durch Anstellung durch den Gouvernör
besetzt «erden, welche bis zum «rsten Montage

deS auf die nächste Wahl folgenden Decembers
dauern soll. Die Richter der Supreme Court
und die Presidentrichter der verschiedenen Cour-
sen von Common Pleas, sollen zu bestimmten
Zeiten für ihre Dienste eine hinreichende, festge-
setzte Vergütung empfangen, welche während
ihrem Verbleiben im Amte nicht vermindert wer-
den soll; aber sie sollen keine Gebühren oder
Sporteln empfangen, noch irgend ein anderes
gewinnbringendes Amt unter dieser Republik,
noch unter der Regierung der VereinigtenStaa,
ten, noch unter irgend einem andern Staate die-
ser Republik bekleiden. Die Richter der Su-
preme Court sollen während ihrem Derbleiben
im Amte innerhalb dieser Republik wohnen,und
die andern Richter sollen während ihrem Ver-
bleiben im Amte im Distrikt oder im Caunty
wohnen, für welche sie wechselseitig erwählt wur-
den. TVilliam Packer,

Sprecher des Hauses der Repräsentanten,
Georg Darsic,

Sprecher des Senats.

Im Senat, den Isten März 1849
Beschlossen, daß dieser Beschluß passire

?Za's LI, Nein's 8.
Auszug aus dem Tagebuche.

Samuel TV. pearson, Schreiber.

JmHansederßepresent anten, April S, '4S

Beschlossen, daß dieser Beschluß passire
Za's 5,8, Nein's 2«.

Auszug aus dem Tagebuche.
TVm. Schreiber.

Sekretärs Amtsstube.
Angereihet den 6ten April 1849.

A. Russell,
Dtp. Sekr. der Republik.

Sek ret ä r s A mtsst u b e.
Pennsylvanien ss.

Ich bescheinige, daß das Obige eine wahre
und richtige Abschrift des Original-Beschlusses
der General Assembly ist, betitelt, "Beschluß in
Bezug auf eine Verbesserung der Constitution,"
wie derselbe in dieser Amtsstube angereiht ver-
bleibt.

Zum Zeugniß dessen habe ichGe-
55. 5 genwärliges mit meiner Namens-
?- ) Unterschrift unterzeichnet und dem-

selben das Siegel des Sckrctär-Amtes beidrük-
ken lassen, zu Harrisburg, den 11. Juni, im
Zahr unseres Herrn 1849.

Townsend Haines,
Sekretär der Republik.

"Tagebuch des Senats.
"Beschluß No. 188, betitelt, "Beschluss in

Bezug auf eine Verbesserung der Constitution,"
wurde zum drittenmal verlesen. Auf die Fra-
ge : will der Senat dem Beschluß beistimmen?
wurden die Ja's und Nein's der Constitution
Hemäß aufgenommen, und waren wie folgt,
nämlich:

"Ia 's z Herren Boas, Brawly, Crabb,

Zunningham, Forsyth, Hugus, Johnson. Law-
rence, Levis, Mason, Matthias, M'Caslin,
Rich, Richards, Gadler, Sankey, zSavcry,
Fmall, Smyser, Sterrett und Stein?2l.

"N e i n 's : Herren Best, Drum, Frick,
Zves, King, Königmacher, Potteiger und Dar-

(Sprecher)--8.
"Somit wurde der Beschluß bejahend ent-

schieden."

'TagebuchdtbHausesder R epresentanten
"Soll der Beschluß passiren? Die Za's und

liein's wurden den Vorkehrungen des zehnten
Artikels der Constitution gemäß aufgenommen,
md sind wie folgt, nämlich: ?

"Za's: ?Herren Gideon I. Ball, David
) Bent, Craig Biddle, Peter D. Bloom,Da«
»id M.Bole, Thomas K. Bull, Zacob Cort,

Zohn H. Diehl, Nathaniel A. Elliott, Zoseph
David G. Eschleman, William Evans,

Zolin Fausold, Samuel Fegely, Zoseph W.
Mischer, Henry M. Füller, Thomas Grove, Ro-
dert Hampson, Georg P. Henszey, Thomas I.
Ferring, Zoseph Higgins, Charles Hortz, lo-
'eph B. Hower, Robert Klotz,Harrison P.Laird,
Übraham Lamberton, Zames Z. Lewis,James
!6. Long, Zacob M'Cartney, Zohn F. M'-
Zulloch, Hugh M'Kee, John M'Laughlin, A-
dam Martin, Samuel Marx, Zohn C. Myers,
kdward Nickleson, Stewart Pearce, Zames
vorter, Henry C. Pratt, Alonzo Robb, Georg
Ziupley, Theodor Rynian, Bernard S. Schoc-
ivver Samuel Geibert, John Scharp, Chri-
iiian Snively, Thomas C. Steel, Zeremiah B.
Stubbs, Zost Z, Etutznian,MarschallSchwarz-
welder, Samuel Taggart, Georg T. Thorn,
Richolas Thorn, Arunah Wattles, Samuel
Meirich, Alonzo Z. Wilcor, Daniel Zerby und
William F. Packer, Sprecher?sB.

"N e i n 's : ?Herren Augustus K. Cornyn,
David M. Courtney» David Evans, Henry S.
Isvans, John Fenlon, Zohn W. George, Tho-
mas Gillespie, John B. Gordon, William
Henry, Zames Z. Kirk, Joseph Laubach, Ro-
dert R. Little, Zohn S. M'Calmont, John
Z)t'Kee, William M'scherry, Zosiah
William T. Morrison, Zohn A. Otto, William
?). Roberts, Zohn W. Roseberry, Zohn B>
?iutherford, R. Rundle Smith, Zohn Smyth,
Zohn Souder, Georg Walters und David F.
Williams ?26.

"Somit wurde die Frage bejahend entschie-
den."

Sekretärs Amtsstube.
Harrisburg, Zuni 15. 1849.

pennsylvanien ss,
, >?'?. . Zch bescheinige, daß Obiges unt

j iH. > Vorhergehendes eine wahre unt
>?. ?> richtige Angabe der "Za's unk

?tein's" ist, welche aufgenommen wurden übe,
ten "Beschluß in Bezug auf die Verbesserung
der Constitution," wie dieselben erscheinen in der
Tagebüchern der zwei Häuser der General As<
jembly dieserßepublik von Versitzung von 1842

Bezeugt durch meine Unterschrift und dai
Siegel des besagten Amtes, den 15-en Zuni
im Zahr 1849.

Townsend Hain?«,
Sekretär der Republik

Juli!o. 1549. 3M.

Rur folgt auf Rur!
Mehr Beweise von der Wirkung von

Dr Swayne's

berühmten Familien Medizinen.

Mebr Neuigkeiten für die Kranken ?

folgenden außerordentlichen Lall!
December 25. 1846.

Doctor Swayne,
Lieber Herr: Da ich mir eine heftige Er-

kaltung zugezogen hatte, welche sttb auf die
Luuge gcworfeu und mit einem gewaltigen
Huste», Schmerzen in der Seite und Brust
und Schwierigkeiten beim Athemhole» ver
knüpft war, so wurde ich von den angesehen-
st.» und achtungswei testen Aerzten behandelt,
aber die Symptome wurden höchst beunruhi-
gend Ei« Geschwür hatte sich »» den Lungen
gebildet, welches durch die Seite brach » sich
nach Alchen hin in großen Luaiiticareii Eiter
entlud, so daß meiu Arzt glaubte, die Kraft
und Thätigkeit des einen Luugkiisiügels sei
gänzlich zerstört, und deßhalb mein Zustand
durchaus hoffnungslos. Dieser traurige Zu-
stand der Dinge hielt eine Lange Zeit an, und
ich w.«r zu cinemSkelett zusamengeschrumpft.
Ich hatte eine Menge von Gegenmittel» ge
braucht, aber alle fehlten gutzuthun. Da nnn
der letzte Funke von Hoffnung für mich und
meine geängsteten Eltern verschwunden war,
und ich von den großen Eigenschaften Ihres
zusammengesetzten "Wildkirschen Svrups"
gehört hatte, und daß er von vielen Aerzten
als das vorzüglichste Mittel anerkannt sei,so
beschloß ich einen Versuch damit zu mache»,
und zn meiner größten Befriedigung wurde

lueitttHiisten nach und »ach besser, das Loch
in meiner Seite sing au zu heilen und ich bin

hoch erfreut sagen zn können, daß iek ans ei-
nem armen, beinahe hoffnungslosen Skelette
gesund geworden bin und mehr Gewicht ge

Wonnen habe, als ich jcznvor hatte. Alle mei-
ne Nachbarn können obige Thatsache» bezeu-
gt». Abraham Hunsicker,

2 Meilen oberhalb Skippackville,
Montgomery Co., Pa.

Wichtige IVarnung!?Leset! Leset!
Es gibt nur eine ächte Znbereitnng von

Wildkirschen und das ist d,e Dr. Swayne's,
welche zuerst dem Publikum angeboten wor-
den und in großer Masse durch die Ver.Staa-
ten und alle Theile Europa's verkauft wird.
Alle Zubereitungen, welche mit dem Name»
Wildkirschen belegt werden, sind seitdem un-
ter dem Deckmantel einiger betrügerischen Um
stände ausgegeben, um ihre« Verkäufen Um-

lauf zu verschaffe». Jede echte Flasche ist in
einen schönen Stahlstich verpackt, mit dem

Bildnisse von Ww. Penn und Dr. Sway-
ne's Unterschrift, und zu mehrerer Sicherheit
wird demnächst das Bildniß von Sr. Sway-
ne noch hinzugefügt, um dadurch seine Zube-
reitung von allen andern zu unterscheiden.

Swmmes berühmte Vermifuge.
i'Ei» sicheres nnd wnksamesMittel fürWür-

mer, Unverdaulichkeic, Cholera Morbus
kränkliche oder dispeptische Kinder

oder Erwachsene, nnd die aller«
wirksamste Familienmedizin

jemals dem Publikum angeboten."

Dies Heilmittel ist eins das sich schon
lange Zeit erfolgreich und es ist allgemein an-
erkannt von Allen die es probirt haben, den
Vorzug zu habe» (es ist angenehm von Ge-
schmack nnd gleichzeitig wirksam.) vor einiger
andern Medizin, die jemals angewendet wur-
de iu Krankheiten wofür es empfohlen wirb.
Es zerstöet nicht allein Würmer, sondern be-
lebt das ganze System. Es ist harmlos in
seinen Wirkungen nnd die Gesundheit des
Kranken wird jederzeit verbessert durch ihre»
Gebrauch, selbst weil» keine Würmer vorge
funden werde«. Dr. Swaynes Vermifuge
hat einen Grad von Begünstigung bennPnb-
likum gefunden, vielleich die t früher keiner
ailder» Medizin zu Theil wurde. Es bedarf
keiner Empfthlnng. wo es nur bekannt ist.
Der tranken Mutter, die sich iu schlafloser
Sorgfalt über ihr leidendes Kind bückt, wird
es Linderung, Freude und Dankbarkeit brin-
gen; Allen die an Krankheiten leiden wofür
es bereitet ist, bringt es schnelle Wiederher-
stellung der Gesundheit.

Hütet tLuch vor Senug.

Swayne's Vermifuge ist in viereckigen
Flaschen sind kürzlich verändert, um Be
trug zu verhüten, ebenso zum beqnemcrnPak.
kenl mit folgende» Worte» ins Glas gebla-
sen - "/)«,//

ebenso eingepackt in ei» schö-
nes Porträt auf jeder Seite der Flasche, oh-
ne dies ist keine echt. Dieser Artikel ist so an-
genehm voniGeschmack, daß beide, Kinder und

Erwachsene darnach haschen.
Dr. Swayne's Sarsaparilla und Ex-

tract von Theerpillen.
Unverdaulichst unv t'ranpea Ropf-

wck werden geheilt vnrch den Gebranch die-

ser Pillen. Die Verzagte», die Traurigen u.
Betrübte», welche vermuthen, daß sie uuter
eiuer Ladung von Krankheiten leiden, welche
sie unfähig sind zu tragen, werden bald ihre
Plagen entfernt sehen durch den Gebrauch
dieser reinigenden Pillen und Dr. Swayne's
zusammengesetztem Syrup von Wildkirschen
dem gr0ß,,, Stärker und Untevstützer der sin-
kenden Lebenskräfte.

Haupt-Offiee, Ecke der Bten und Rässtra-
ße, Philadelphia.

T5Zu verkaufen beim Großen u. Klei-

»en zu des Verfertigers Preisen bei John
Xittcr und Co., in Reading.

Ebenfalls im Kleinen be, K.M.England
und Dr. Marschall, Reading ; Georg H.
Miller, Womelsdorf; S. und G. Schollen-
berger und John Beltenma», Hamburg;
Himmelreich und Asthaue, tiesport; David
Löbach, iobachsville; C.G. G. Stöver.Röh-
rereburg; F. Herner, Millersburg; B.Boy-
er, Bouerslaui,; Heideureich und Kutz, und
Hawrecht, Kutztaun, und bei vielen achtuugs-
werche» Srohrhalter».

deutsche Gebrauchszettel
bcgleitei» jede Buttel

öÄ"Joh» Ricleriiiid Co., in Reading,sind
jetzt crmächtiqt die obige berühmte Medisi»
auch beim Großen zu verkaufe» und zwarzu
eiiicni Preise, der dem Käufer gute Profite
abwirft. Juli 3. 1849.

W. u. I. H. Keim u. Co.,
Jmporlirer uno Handler in

.^»artwnaren,
No. Nord ste Straße, Grading, Pa.
haben auf und bieten zum Verkauf zu
bequemen Bedingungen, ein allgemeines Assor-
rement von Hartwaaren und Sclmcidzeug ; Nä-
geln und tzrpeiks von allen Größen; Eisen und
Stahl von jeder Benennung; Schraubstocke,
Ambosse, und Schmiede-Blasebälge; Büchsen-
und Flintenläufe; Schlösser; Messing in Ta-
feln und Stangen; Hobeln, von Philadelphia
m?d Lancaster Fabrik; Sattlerei H>artwaaren ;

Patent-Leder :c. Zinn IL und IX,
amerikanisch und russisches Ei-

senblech, Drakh- orangen- u. Pig-Blei; Spel-
ter, Kupfer-Bolzen. Niete zc. GlaS, Farben,
Oele und Firnisse, Dupont's Adler- und Büch-
sen-Pulver, nebst v>el anderen Gütern die ge-
wölmlich in einheimischen Hartwaare-Stohrenverkauft werden.

tLl'ensalla, Skeperd g Sarsaparilla,
Vernnfuge, <,uilen-Cändv. und deutscheLieber- und Raltficl'er-Pillen.

Reading, März 7. tw.

An die Da m e n:
Die Unterschriebenen möchten achtungsvoll

die Damen benachrichtigen, daß sie unlängst
einen ausgedebnten Damen Stiesel- u. Scbuh-
Stohr eröffnet haben, wo alle Artikel von Da-
men und Kinder-Tracht zu haben ist, zu den
allerbilligsten Preisen. Ihr Vorrath besteht in
Congreßstiefeln, Gaiterstiefeln, Halbgaitern und
lasting Buskins von jeder Farbe und Arbeit.
Welt-, Pump- und umgewandte Kid-Buskins.
Teis und Gchlippers von den besten Materia-
lien. Mädchen- nnd Kinderschuhe von jeder
Verschiedenheit und Farbe.

B.?Die Schuhe haben sie besonders an-
gefertigt für ihren Kleinverkauf-Stohr und sie
werden versichert das zu sein sür was man sie
ausgibt. L. Felif und

N, W. Ecke der sten und Pennstraße.Reading, August 14. bv.

Ein Zusatz
zu einer Ordiuanz, betitelt, eine Ordinauz für!
das Pstastrrn und Curbk» der Chesuutstraße,!
von der 2, bis zur 7teu

Sei es verordnet und bestimmt durch de» i
Select und Common Council vou der Stadt
Reading, und es »st hierdurch verordnet und >
bestimmt, durch die Autorität derselben, daß!
die Verordnungen der Ordiuanz, passlrt am i
28. Juli 1849, betitelt ~Eiue Ordinanz für'
das Pstaster« und Curbeii der Chesuutstraße,
von der 2 bis znr 7ten," ausgedehnt werden,
auf jenen Theil der gedachte» Chesuutstraße,!
welcher zwischen der 2len und groutstraße iu
gedachter Stadt lieat.

Passlrt den li. August l84l?.

H Nagel, P. S. C.
Attestirt, S Fries, P. C. C.

I. L. Rkitmeyer, S. S. C.
I. W. Tyson, S. C. C.
Reading, August 21. 4,n

Eine Ordinanz.
Sei es verorduet uud iuakcirt durch die

Selekt und Common Councils von der Stadt
Reading und es ist hierbei iuaktirt durch die
Autorität derselbe»

Abschnitt l> Daß die Presidenten der ge-
dachten Councils hierdurch autorisirt sind,
auf den Credit der Corporation, und zu nicht
mehr als Z Prozent jährliche Zinsen, irgend
eine Summe zu leihe», die im Ganzen nicht
BZUl)s> »bersteigen darf uud verwendet werde»
soll unter Aufsicht der Couucils, zum Ankauf
eines passeudeu Platzes uud der Erbauung
eines passenden und bequemen Gebäudes auf
demselben, welches gebraucht werde« soll, für
die Sitznngeu der Councils, für ein Stadt
Wachthaus, und solche andre Zwecke, wozu
es die Councils bestimme» möge».

Absch. 2. Die Gelder, welche Kraft dieser
Ordinal,; erhoben werden, sollen am nächste»
Isttii Oktober a» den Stadt-Schatzmeister ab-
geliefert werken, worüber Schuldscheine von
nicht weniger als BIW jeder, ausgestellt wer
de» solle», unter dem Corporatious - Siegel
der gedachte» Stadt, «»terschrlcbe» durch die
President?« der Councils und attestirt von
den Schreiber» derselbe», sechs Prozent jähr-
liche Zinsen tragend, in halbjährlichen Ter-
minen zahlbar?die gedachten Schuldscheine,
solle» für eine» Zeitraum von nicht weniger
als süttf Jahrc» ausgegeben werden, vom
nächsten ersten Oktober an.

Absch. 3. Elne Committee von einem Mit-
glied? vom Selekt uud zwei vom Common
Council soll erwählt werden, iu Vereinigung
mit den Presidenten derselben zu wirke«, de-
ren Pflicht es sei» soll, sogleich Verträge ab-
z»schließen für de» Ankauf des gedachten
Platzes und bei nächster Versammlung über
ihr Thun zu berichte», uud wenn ein passen
der Platz angekauft worden ist, durch d»e ge>
dachte» Couucils, dann Vorschläge zu for-
der«, für die Errichtung und Bolleudnng des
gedachten Gebäudes, welche Vorschläge de»
Councils zur Berathung und Verfügung vor'
gelegt werden sollen.

Absch. 4, Sollte die gedachte Summe von
HZVOO, welche zu leihen autorislrt ist, UNZU'

länglich gefunden werden, den gedachten Platz
zu kaufen nnd das gedachte Gebäude darauf
zu errichten, so soll das Kehlend« ersetzt wer-
den von den Taxen, die im Jahre ein Tausend
acht hundert und neun vierzig, gesammelt
werden,

Passirc den N. Augnst 1349.
H Nagel, P. S, C.

Attestirt, S- Fries, P. C C.
I. t Reitmeyer, S. S, C.
I, W. Tvson, S. C. C.
Reading, August 21. 4m

Berks Cannty Kalte
Springs.

Am Chnshiiighill-Gebiige. eine der schönsten
Aussichten, wie der Staat Peuusylvanien
keine zweite aiifznweift» Hai; dieselbe ist' 9
Meilen von Rcading, 4 Meile» von der Sin»
king Spring und 6 Meilen von Womels-
dorf, an der Harrisburger Turnpeik-Straße,
gelegen.

Seit bereits IH Jahr ist Carl F, A. Lei-ser, ng Besitzer obengenanter Springs. Diese
Gesundheit-Springs,bei einemKältegrad von

liefern ein sol-
reines, klares nnd zar-
Wasser, sdas nicht so

daß wen» auch ein ziemliches Quantum davongenossen wird, der schwäch steM a g e n cd
vertragen kann Nerven leidende füh-
len sich sehr gestärkt dadurch. An dieser Ge-
sundheirs-Spring sind Bäder nnd Douche

und ein Krankenhaus für Patieu-
ent eingerichtet worden, so gut als es die Zeit
und Umstände erlaubte».

Da Carl L A. Leiseriiig durch seine
Wissenschaft in der VNedizin und Wasserkur
in die Hunderte von Krauten geheilt hat, die
andere Aerzte nicht zu heile» vermochten,
hat Zeugnisse darnbev) und ihm in 9 Jahre»
»ur 1 Patient, der unmittelbar unter"seiner
Leitung in der Wasserkur war, gestorben ist,
so wird man wohlthun, sich ei st schriftlich oder
persönlich »m Auf» >hme in sein Hans und
Kur zu mrldeu. Für ärztliche Behandlung,
Kost und Mediziu sind die Preise billig ge-
stellt.

In dieser Druckerei und auf den meisten
Postämtern, in diesem Caniitv, ist ein Pam-
phlet und Prospcktus über die Art seiner Kur
einzusehen.

Briefe müssen "portofrei" eingesandt wer-
den, unter der Address?:

Ckarlca F. A. Leiferinq, Nl. D.
Sinking Spring P. 0., Berks Co., Pa.

Juli 10. 1849.
'

2Mt.

Oefen! Oeftn u Oefen! ü
Die größte Handlung in den Verei-

nigten Staaten.
Hill nnd Klein,

No. Nord Zweite Straße, über der
Wein, und

No. 348 Marktstraße, über der 10ten,
Philadelphia,

l/>otto!?Kleine Profite u> schnelle Verkäufe.
Verschiedenheit! ? Durchaus unübertroffen

und unübertrcsflich.
Mitbewerl'ung! Bleibt weit,sehr weit im

Hintergrunde.
Wir offcriren, unter andern, für die Zeit

Den berühmten ächten Empire Koch,
Roney's Oeconomist?ein neu vorzüglich.Ofen,
Leibrand's Ole Bull Kochöfen,
Die Philadelphia Luftdichten,
Die sl», Ktuvks ) ?

zun. Kochen, 5
Die neu Muster Coiiiplet, 3 Größen, do do.
Die Oven Oefen 4 do do.

Ein splendides Assortiment von Radiators
für Parlors, gewöhnliche Radiators, Luftdichte
Oefen für Stohrs, Hallen, Kirchen ic. !c. zu
zahlreich zu benennen.

Philadelphia, September 19. IZ.

Luchdrucker und Zeitungoherauogeber
Werde» benachrichtigt, daß die llnterzeich-

»etcu auf ausgedehnte Weife mit der Ver-
fertigung von Buchdrucker-Farbe von
jeder Färbung nnd Qualität beschäftigt sind,
welche, wie sie überzeugt sind, irgend eiuigcr
ander» sonstwo verfertigten gleich kommt,
und die sie zn den allerbilliqsten Preise» ge-
gen baare Bezahlung verkaufen werden. In-
dem sie entschlossen siud, daß ihre Farbe sich
selbst empfehlen soll, so bitten sie blos um e i-
» enVersuch damit, und verlassen sich auf
ihre Verdienste für künftige Kundschaft. Jh>
re bunte» Farben garantiren sie für besser
als irgend einige andere, die sonstwo verfer-
tigt werden. Ei» Zircular, worin die Prei«se ic> angegeben find, wird an solche geschickt
die es wünschen mögen. Anweisungen für
Baargeld auf Agenten in der Stadt werden
angenommen.

Akitttngshlrausgcber, welche diese Anzeige
zum Betrag von G 2 einrücken und uns ein
Exemplar ihrer Zeitung zusenden, soll»«,
wen» sie uns K 5 überschicken, zu irgend einer
Zeit ein 3N Pfund Fäßchen extra Aeituuge«
färbe empfangen. Adams und Comp.

Dampf-Buchdruckerfarbe-Mauufaktur, in
Philadelphia, Agenten für den Verkauf
neuer sowohl als bereits beuutzterDruck
Materialien,

W und I H Keim nnd Co.
No. 3S Nord fünfte Straße,

Lenken die Aufmerksamkeit ihrer Freunde und
des Publikums überhaupt, auf ihr splendid und
neues Assortiment von Gütern für Haushal-
tungen, bestehend aus Messern und Gabeln,Eß-
und Thee.Löffeln, Topfen, Kesseln, Emalirten
Kochern und Preferving-Kessein, messingenen
Kesseln, Bügeleisen, Lichterstöcken, Lichtschee-
ren, Wätern, Schaufeln und Zangen, Brat»
und Back-Pfannen, SkilletS, Kaffeemühlen,
Scheeren, Glocken, Spiegeln, Brod-, Wasch»,
Reise» und Markt-Körben, Eeder-Waaren ic.
was alle zu den niedrigsten Preisen verkaust
werden wird.

Reading, März 7. b».


